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V

Vorwort

Das von Alfred Söllner begründete und bis zur 12.Auflage fortentwickelte Lehrbuch
erreicht nun die 20.Auflage. Vollständig neu bearbeitet, befindet es sich auf demGeset-
zesstand vom 30. Juli 2021 (BGBl. I 2021, 3145).

Die seit dem Erscheinen der 19.Auflage lebhafte Entwicklung in Gesetzgebung, (na-
tionaler und europäischer) Rechtsprechung und Rechtswissenschaft ist berücksichtigt.
Die Darlegungen zum Begriff des Arbeitsvertrags (§ 611a Abs. 1 BGB) wurden in Tei-
len neu gefasst. Gründlich überarbeitet sind ferner das Leistungsstörungsrecht, in das
auch die mit der Corona-Pandemie verbundenen Auswirkungen eingebaut sind, und
das Recht der Koalitionen. Die aufgenommene Gesetzgebung betrifft namentlich das
Betriebsrätemodernisierungsgesetz. Aus der Rechtsprechung seien die Entscheidun-
gen des BAG zur Arbeitnehmereigenschaft von Crowdworkern, zum Entgelttrans-
parenzgesetz, zur ablösenden Betriebsvereinbarung und zu Fragen des Arbeitskampf-
rechts erwähnt. Die mit der voranschreitenden Digitalisierung der Arbeitswelt
verbundenen rechtlichen Gesichtspunkte und mit der Corona-Situation verbundene
Rechtsregeln und Auslegungsfragen sind an zahlreichen Stellen angesprochen.

Das Buch bleibt bestrebt, zum einen strukturierter Grundriss des Arbeitsrechts für
Pflichtfach und Referendariat zu sein, zum anderen durch weiterführende Nachweise,
durch Hinweise auf Streitfragen und durch (in Kleindruck gesetzte) vertiefende Dar-
legungen problembewusstes Lernen undWiederholen und das Denken in Zusammen-
hängen zu unterstützen. Das Buch soll auch als Arbeitsgrundlage für die Examensvor-
bereitung im Schwerpunktbereich Arbeitsrecht dienen können. Das Kleingedruckte
kann bei der ersten Annäherung an den Stoff weggelassen werden, es wird bei näherem
Befassen mit dem Arbeitsrecht das Verständnis fördern.

An der Neubearbeitung haben über einen längeren Zeitraum die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Instituts mit großem Interesse am Arbeitsrecht und seiner Darstellung
und mit großer Sachkunde mitgewirkt. Mit Vorschlägen, Diskussionsbeiträgen und
Prüfarbeiten haben mich insbesondere Frau Akad. Rätin a.Z. Dr. Katja Chandna-
Hoppe (mit dem größten Pensum) und die Wiss. Mitarb. Fabiano Collu, Thomas
Redmann, Laura Visser und Marko Vraetz sehr unterstützt. Auch bei allen anderen,
die mitgewirkt haben, bedanke ich mich herzlich. Großen Dank sage ich aus Anlass
dieser »runden« Auflage Frau Hildgund Kulhanek vom Verlag C.H.Beck, in deren
Händen seit Jahren das perfekte Management der Neuauflagen liegt.

Für Hinweise und Anregungen bin ich dankbar (Institut für Arbeitsrecht und Recht
der Sozialen Sicherheit der Universität Bonn, Adenauerallee 8a, 53113 Bonn, walter
mann@jura.uni-bonn.de).

Bonn, im August 2021 Raimund Waltermann
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